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Großherzoglich Badisches
♦ ^

rmttt ? ciftc - ÄHftt
für den

Untevirheirt - Kreis .
iM '

»iß . Dienstag den 16 . August

Mit großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

1838.

No . 16,792 .

Bekanntmachungen .
Die Vormerkung der Feste und Feiertage in dem Kalender betr .

Dir Feste der evangelischen Kirche für da5 Jahr 1837 sind :

1. Januar Neujahrfest .
12 . März Confirmalionstag .

Gründonnerstag .
Charfreitag .
Iles Osterfest .
2teS do .
Himmelfahrt Christi .
ItcS Pfingstfest .
2tes do .

21 . Mai Trinitatisfest .
25 . Juni Neform . -Fest 5 . Trinit . Sonntag .
29 . August Großherzogs Geburtstag .
12 . Novbr . Erndte « und Dankfest .
26 . cc Allgemeiner Buß - und Bettag .

3 . Dezbr . lte Advent , neues Kirchenjahr .
25 . « Iteö Christfest .
26 . « 2teS do .
31 . « Schlußgottesdienst .

23 . -
24 . «
26 . c
27 . «

4 . Mai
14 . «
15 . K

Dieses wird zu dem Behuf , damit in den Kalendern diese Festtage durch rothen Druck aus »

gezeichnet werden , jenen Aemtern , in deren Bezirken Kalender gedruckt werden , hiermit bekannt

gemacht .
Mannheim den 8 . August 1836 .

Großherzoglich « Regierung drS Unter -Rhein kreisev .

Dahmen .
Veit . Schwind .

N » . > 7,086 . Die Ablösung des Zehnten , insbesondere die Festsetzung der Frucht -Preise des Mark¬
tes zu Mosbach betr .

Nachdem auf die Bekanntmachung und Aufforderung vom 1 . Oktober v . I . , No . 18,910 ,

Anzeigeblatt No . 80 , über die theils durch Berechnung theils durch Schätzung erhobenen Durch »

schnillöpreise die von Seiten der Detheiligten eingekommcnen Bemerkungen , besonder » in Bezug

auf die Schätzung geprüft , auch wo nbthig berichtigt worden find , so werden die Durchschnitts -

Preise nunmehr in folgendem definitiv festgesetzt :

A ) Bei der Darstellung durch Berechnung in Bezug auf den Artikel » Dinkel oder

Spelz « behält es bei den in der ersten Bekanntmachung angegebenen Preisen mit der

einzigen Abänderung sein Bewenden ,
daß pro 1818 der Preis statt 4fl . 124 kr . nur auf 4fi . 12kr . zn stehen kommt .

B) Bei der Darstellung durch Schätzung ergaben sich nach den rektifizirten hier zu Grund
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gelegenen Heidelberger Fruchtmarkt -Preisen (consi Anzeigeblatt <l « 1836 , No . 44 ) meh¬rere Erörterungen , wornach die Preise sich nun in folgenden Summen darstellen .

Jahrgang .
Kernen . | Korn , j Gerste . Hafer .

fl. kr. fl. kr. fl . kr. fl. kr.

1818 10 131 7 441 5 57 ! 3 544
1819 7 18! 4 46z 3 431 2 254
1820 7 101 4 91 3 141 1 454
1821 6 12! 3 25 2 59 1 27-4
1822 10 91 7 47 8 H 4 261
1823 5 n 3 1 2 5 1 21
1824 5 381 3 51 2 52 1 21
1825 5 5 ! 3 124 2 441 1 4y
1826 6 44 ! 4 264 3 421 2 124
1827 10 9 6 274 5 364 2 224
1828 10 491 7 261 6 17 2 54 !
1829 7 48 4 57 4 6 2 184
1830 9 231 6 481 4 464 2 504
1831 11 51 7 49 7 411 3 ii ;
1832 9 1 - 6 44) 5 314 3 484

was biermit zur allgemeinen Kcnntniß gebracht wird .
Mannheim Len 10 . August 1836 .

Gtoßherzogiiche Regierung des Uncerrhcin - KreiseS .
D a h m e n .

Vdt . Schwind .

Ns . 16632 — 35. Die neue Medizinal -Tar -Ordnuiig ln sgecie die Distanzen -Tabellc bctr .
Man findet sich veranlaßt , sämmtliche Aemter darauf aufmerksam zu machen , daß von der

nach § . 16 der neuen Medizinal -Tax - OrdnuNg aufzustellcndcn Distanz - Tabelle ein Exemplar un¬
mittelbar an großherzogl . Sanitäts - Kommission , und ein zweites hierher vorzulegcn ist.

Mannheim , den 5 . August 1836 .
Großherzogliche Regierung des Unterrhcin - KreiseS .

Dahmen .
3' 6t Schwind .

'No 17,055 . Es sind folgende zwei Sterbscheine badcn ' scher Landes - Angehvriger , nämlich :
1 ) aus dem 10 . Arrondissement der Stadl Paris über das am 20 . März b . 3 . allda er¬

folgte Ableben des <Lchälers Johann Bedtz , Sohn d >s Georg Bedtz und der Katha¬rina Hippler von Rohbac im Großherzogthum Laden , 26 3abre all ,2 ) auS der Gemeinde St . Pierre , Arrondissement Schlenstadt , über das am 3 . Januard . 3 . allda erfolgte Ableben des Müllers 3oseph Tritschlec von Hösfingen im Groß ,
hcrzogthum Laden , 60 Jahre alt ,

von höherer Lchördc hierher mitgelhcilt worden ; wegen der undeutlichen Bezeichnung der Gcburts - \Orte konnten aber die etwaigen Betheiligtcn bisher nicht ermittelt werden . Man bringt dieses '
zur öffentlichen Kennkniß , damit die Verwandten der Benannten , oder wer immer sonst ein In¬
teresse haben mag , hiervon Kenntniß nehmen und weit re Verfügung über diese Sterbscheinc ver¬
anlassen können .

Mannheim den 10 . August 1836 .
Großherzoglichr Regierung des llnterrhein - Kreises .

Dahmen .
VNr. Schw >n »>



[ t91 ] No . 18572 . Mannheim . Der ledige
Schiffsknechc Schnekenberger von der Zie¬

gelhütte bei Neckargemünd , dessen Vornamen
und Signalement noch nicht angegeben werden
kann , hat sich der Verwundung des Schiffers
Mathias Hormuth von Heidelberg verdächtig

gemacht , bis jetzt aber der Untersuchung durch
die Flucht entzogen .

Sämmkliche in - und ausländische Behörden
werden daher ersucht , auf denselben zu fahnden ,
und ihn im Betretungsfall anher abliefern zu
lassen .

Mannheim den 9 . August 1836 .
Großherzogl . Stadtamk .

Riegel .

[ 191 ] No . 18573 . Mannheim . In der
Nachr vom 30 . auf den 31 . v . M . wurden aus
einem Schiffe im Neckar dahier die unten bc-

zeichnetcn Effecten entwendet . Der Entwendung
dieser Gegenstände hat sich ein gewisser angebli¬
cher Anton Heiler von Aschaffenburg verdäch¬
tig gemacht . Derselbe hat eine Größe von et¬
wa 5 ' 7 " , ist schlanker Statur , hat rothe
Haare und einen rothen Backenbart . Er hatte
ein blaueS Wanderbuch mit weißem Schilde bei
sich , in welchem obiger Name und Wohnort an¬
gegeben waren . Bei seiner Entfernung von
hier , Montag den 1 . August » trug derselbe ei¬
nen blauen tuchenen Kittel , blaue tuchene Ho¬
sen , eine gelbe Weste und eine grüne Kappe mit
breitem Deckel . Er spricht in fränkischem Dia¬
lekte .

Di . ses bringen wir Behufs der »Fahndung
zur öffentlchen Kenntnis , und ersuchen sämmt -
liche Behörden , den oben beschriebenen Anton
Heiler im Betretungsfasl arretircn zu lassen und
ander cinzuliefern .

Mannheim den 9 . August 1836 .
Großb . Stadtamt .

Riegel .

Beschreibung
der entwendeten Gegenstände .

1 blauer tuchener Oberrock .
8 Hemden mit 51 . H . gezeichnet .
1 schwarz und gelb gestreifte Weste .
1 gelbe Weste mit rothen Blümchen .
1 Paar fommerzeugene Hosen
1 schwarz seidenes Halstuch .
4 Sacktücher mit 51 . bl . gezeichnet .
2 Halstücher mit 51. H . gezeichnet .
2 Handtücher ebenfalls mit 51 . h , gez.
1 Paar alte Stiefel .
1 silberne Uhr .

Salzsäckelieferung .
[66 ] No . 94 . Saline Rappenau . Die

Lieferung von fünfzig Tausend Stück Salzsäcken
wird im Wege der Soumission vergeben

Die Säcke müssen durchgängig von starkem
Zettel angeferligt und die Naht von innen mir
doppeltem starken Faden genäht seyn . Das Ge »
tüch der Sacke kann von Hanf - oder Flachswerg
seyn ; dem ersteren wird jedoch bei gleichem Fa¬
den der ihm angemessene Vorzug in Preise gege¬
ben . Die Dimensionen der Säcke sind folgende :

Oie Länge beträgt 4 Fuß 4 Zoll , die Breite
2 Fuß (nach neuem badischen Maaß ) . Die
Sackbandschnüre sind jedem Sack beizvbinden ;
dieselben sollen 3L Fuß lang und von dem besten
Hanf gefertigt seyn , und 210 Stück derselben
sollen auf ein Pfund gehen . Jedem Lieferungs¬
lustigen stehen die Probesäckc , nach welchen die
Lieferung auf das Pünktlichste zu geschehen har ,
sowohl bei der Saline , als bei den Bürgermei¬
sterämtern von Wertheim , Karlsruhe , Mann¬
heim , Heidelberg , Lahr und Freiburg zur Ein¬
sicht bereit . In dem Angeboten , welche bis zum
1 . September d . I . , mit der Aufschrift » Sack¬
lieferung «: versiegelt einzureichen sind , ist nicht
nur der Preis der franko zur Saline gelieferten
Säcke pr . 100 Stück , sonder » auch die Zahl der
Säcke , welche der Soumitlenk liefen will , an¬
zugeben , und es wird auf Eingaben , welche
i,ach diesem Termin einkommcn , keine Rücksicht
mehr genommen werden . Die ersten 12,000
Säcke sind vor Ende September , 18,000 im
Monat Oktober , 12,000 im Monat November
und 8000 im MonatDecember 1836 anzuliefern .
Von dem Geldbetrag der zu spät angeli

'
eferten

Säcke wcrdenjpr . Sock 3 kr . abgezogen . Die nä¬
hern Bedingungen , Verzögerung in der Anliefe¬
rung betreffend , werden dem Lieferanten eröffnet
werden .

Ludwigk -SalineRappenau , den 8 . Aug . l836 .
Großherzogl . Saline - Verwaltung ,

v. Chrismar .

[66 ] No 11,223 . SinSheim . Dem Bauer
Johannes Rudi von Weiler wurden in der
Nacht vom 30 . auf den 31 . Juli zwei Iochketten
je U Schuh mit dünnen Gleichen und die beiden
Iochriemen entwendet . Wir bringen dieses zur
Fahndung auf den Dieb und die entwendeten
Gegenstände zur öffentlichen Kenntniß .

Sinsheim , den 9 . August 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Fie ser .
Vär . Sommer .



[66 ] No . 8126 . Boxberg . (Gant . dcs Ste¬
phan Frank zu rüindiscdbuch betr . ) Diejenigen ,
welche bei der heutigen Liquidation nicht erschie¬
nen, werden anmit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen.

Boxberg , den 5. August 1836 .
Großh . Bezirksamt . '

Klingcnmeyer .
Veit. Haas .

[66 ] No . 11,224 . Sinsheim . Dem Jakob
Moser von Weiler wurden in der Nacht vom
30 . auf den 31 . Juli l . I . eine Mistgabel und
ein Misthaken aus dessen Stall entwendet .

Wir bringen dieses Behufs der Fahndung
auf den Dieb und die entwendeten Gegenstände
zur öffentlichen Kcnntniß .

Sinsheim , den 9 . August 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Fieser .
Veit. Sommer .

Landes - Verweisung .
[66 ] Freiburg . Der wegen Diebstahls zu

2jähriger Zuchthausstrafe verurthcilte Andreas
Ponzini von Piere di Camp ! in Parma , wel¬
cher seit dem 21 . Fcbr . 1835 dahier eingesessen ,
ist mit dem Reste seiner Strafe begnadigt , und
wird morgen aus der Anstalt entlassen. Nach
dem vorliegenden Erkenntm '

ß des Großh . Hoch-
preißl . Hofgerichts des Oberrheinkreises ist ge¬
gen denselben die Landesverweisung ausgespro¬
chen , welche auch sofort vollzogen worden .

Freiburg , den 9 . August 1836 .
Großh . Zuchthausocrwaltung .

K. Gödtlcr .
Personbeschreibung

Alter : 28 Jahre ;
Größe : 5 ' 8 " ;
Farbe der Haare : schwarz ;

- der Äugcnbraunen : do . ;
- Augen : grau ;

Gestchtsform : rund ;
Gesichtsfarbe : gesund ;
Stirne : nieder ; !
Nase : lang ;
Mund : gewöhnlich ;
Zähne : gut ;
Bart : schwarz ;
Kinn : rund ;
Besondere Kennzeichen: keine.

Fahndungs - Zurücknahme .
[66 ] No . 10,602 . Wiesloch . Nachdem Za¬

kob Wein traut vulgo Scheeler Pfeifer von

Heidelberg sich heute freiwillig beiAmt dahier ststirr
bat , so wird das Gesuch um Fahndung auf den¬
selben , vom 28 . v . M . , No . 10,117 , hiermit
zurückgcnommen .

Wiesloch , am 11 . August 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Blribimhaus .
Vär . Oehlschläger .

[66 ] No . 7934 . Buchen . In der Zwischen¬
zeit vom Montag den 1 . bis 7. August sind zu
Altheim aus einem Hause 281 fi . 36 kr . gestoh¬
len worden . Dieses Geld ist theils in ganzen
und halben Kronenthalern , theilö in preußischen
Thalern , theils in geringeren preußischen Geld¬
sorten, dann Sechsern und Groschen bestanden .
Insbesondere waren 12 ganz neue Kronenthalcr
und ein Goldstück im Werth von 20 ft. dabei,
und war zum Theil in einem weißleinenen Säck¬
chen , zum Theil in einem grobleinenen weißen
Säckchen , welches zum Behuf der Fahndung hier¬
mit bekannt gemacht wird .

Buchen , den 10. August 1836 .
Großherz . Bezirksamt .

Siegel .

[65 ! No . 8143 . Ladenburg . Zimmerge -
sell Joseph Schüle von Möhringen , königlich
würtcmbergischen Oberamts Horb , welcher we¬
gen Verwundung zu einer sechs wöchentlichen
Schcllcnwerkstrafe verurtheilt wurde , wurde
heute , nach erstandener Strafe entlassen , und
nach Urtheil h . HofgcrichlS vom 17 . Juni d. I . ,
No . 5611 , der großherzogl . badischen Lande ver¬
wiesen .

Personbeschreibung .
Derselbe ist28Jahrealt , 5 ^ 5" groß , mittlerer

Statur , hat braune Haare , hohe Stirne , braune
Äugcnbraunen , braune Augen , Nase und Mund
proportionirt , gute Zahne , rundeS Kinn .

Ladenburg den 6 . August 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Junghanns .

[66 ] Sinsheim - Bei der israelitischen Ge¬
meinde Ehrstädt ist die Lehrstelle für den Re¬
ligio n s u n lcrr ich t der Jugend , mit wel¬
cher ein Gehalt von 50 st . , nebst freier Kost und
Wohnung , so wie der Vorsängerdienst , sammt
den davon abhängigen Gefällen , beiläufig vor ,
angeschlagen zu 40 st . , verbunden ist , erledigt ,
und durch Uebereinkunft mit der Gemeinde ,
unter höherer Genehmigung zu besetzen .

Die recipirten israelitischen Schulkanbidaten
werden daher aufgefordert , unter Vorlage ih -



rer Nezeptionsurkunden und der Zeugnisse über

ihren sittlichen und religiösen Lebenswandel , bin¬

nen 6 Wochen sich bei der Bezirkssynagoge zu
melden /

Auch wird bemerkt , daß , im Falle weder

Schulkandidaten noch Rabbinatskandidaten sich

melden , andere inländische Subjccte , nach

erstandener Prüfung bei dem Bezirks - Rabbi¬

ner , zur Bewerbung zugelaffen werden .
Sinsheim den 5 . August 1836 .

Großherzoglicht Bezirkösynagoge .

Nachricht .
[ 59 } Unterzeichneter , Hofzahnarzt Ihrer kö¬

niglichen Hoheit der Frau Großherzogin Ste¬

phanie und Seiner Durchlaucht des regierenden
Fürsten von Hohenzollern Sigmaringen , hat
mit höchster Staats - Genehmigung sich in Mann¬

heim etablirt , und empfiehlt sich einem hohen
Adel und verehrungswürdigen Publikum . Seine

Wohnung ist in LitMl No . 2 .
Mannheim den 12 . Juli 1836 .

Schaeffer .

Anzeigen .
So eben ist erschienen :

Gesetz über die Verfassung und Ver¬
waltung der Gemeinden , und über
die Rechte der Gemeindebürger und die Er¬

werbung des Bürgerrechts im Großherzog -

lhum Baden , mit sämmtlichen Voll¬

zugs - Verordnungen und bis Ende

November 1833 erschienenen Er¬

läuterungen und mit erklärenden
Noten , gr . 8 ° broch . Preis 1 fl . 48 kr .

Von vielen GeschäftSmännern , in deren Wir¬

kungskreis der Vollzug der Gemeinde - Ordnung
und des BürgcrrechtS - Gefttzes einschlägt , wurde

schon häufig der Wunsch geäußert , eine Aus¬

gabe von beiden Gesetzen zu erhalten , welcher
die in den Regierungsblättern erschienenen Voll¬

zugsinstruktionen , und die schriftlich erlassenen

Erläuterungen beigcfügt find , wobei zugleich

hierauf unter dem Tczte in Noten hingewiesen
wird .

Eine solche Ausgabe hat die Unterzeichnete

VerlagShandlung veranstaltet , und kündigt nun

ihr Erscheinen mit dem Anfügen an , daß Exem¬

plare in allen Buchhandlungen zu haben find ,
und daß wir den Hm . Buchbindern , wenn sie

fich direkt an uns wenden , ansehnlichen Rabatt

ertheilen .
Karlsruhe im August 1836 .

C .
'
F . Müller '

sche Hofbuchhandlung .

[ 53 ] In Lit . M 5 No . 5 s liegen 700 fl . auf

hypothekarische doppelte Versicherung zum Aus¬

leihen bereit .

[ 60 ] Achtzehnhundert Gulden freih . v. Hd -

vtlsche Skiftunysgelder find in Lit , M5 No . 5s

gegen doppelte hypothekarische Versicherung aus -

zuleihrn . _

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulden liquidationen .

[66 ] No . 9512 . Tauberbischofsheim .

Ueber den verschuldeten Vcrmögensnachlaß deS

ledig verstorbenen Melchior Hetterich von

Gerchsheim haben wir Gant erkannt iund wird

Tagfahrl zum Richtigstellungs - und Vorzugs »» -

fahren auf
Dienstag den 30 . August , früh 9 Uhr ,

onbrrauml .
Wer nun aus was immer für einem Grunde

einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen

hat , hat solchen in genannter Tagfahrt , bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Masse ,

schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch
-gehörig Bevollmächligtr , dahier anzumelden , die

etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu

dezcichiicn , und zugleich die ihm zu Gebote ste¬

henden Beweise , sowohl hinstchtlich der Richtig¬
keit , als auch wegen des Vorzugsrechts der For¬

derung , anzuttckcn .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder

Nachlaßvcrglcich versucht , dann ein Maffepfle -

gcr und ein Gläubigcransschuß ernannt , und

sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und

hinstchtlich des Borgverglcichs die Nichlerschei -

nenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -

lrctend angesehen werden .
Tauberbischofshcim den 1 . August 1836 .

Großb . Bezirksamt .
Schneider .

[64 ] No . 5099 . AdelShcim . Ueber daS

Vermögen des Franz Anton Pfeiffer, . Schul¬

lehrers in Seckach , wurde Gant erkannt , und

Tagfahrt zur Schulden - Richtigstellung und

Vorzugs - Verfahren auf
Mittwoch den 14 . Sept . d . I . , früh 8 Uhr ,

anberaumt .
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Es werden daher alle , welche auS was im¬

mer für einem Grunde Ansprüche an die Gant -
maffe machen wollen , aufgeforderk , solche in
der angesebten Tagfahrt , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Ganlmaffe , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden und zugleich die etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpfandörechte zu bezeich¬
nen , die der Anmeldende geltend machen will ,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkun -
den oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

Zugleich wird in obiger Tagfahrt ein Maffe -
pfleger und Gläubigerausschuß ernannt und
Borg - oder Nachlaßvergleiche versucht , mit dem
Bemerken , daß in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepftegers und eines
Gläubigerausschuffcs die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden sollen .

Adelsheim den 1 . August 1836 .
Großh Bezirksamt .

Stüber .

[661 No . 7006 . Walldürn . Ueber daS
Vermögen der Michel Fizscheu Eheleute zu
Brezingen haben wir Gant erkannt , und wird
Tagfahrt zum RichtigstellungS - undVorzugöver »
fahren auf

Montag den 19 . Sept . l . I ., früh 8 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun auS was immer für einem Grunde
einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen
hat , hat solchen in genannter Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Masse , schrift¬
lich oder mündlich , persönlich oder durch gehö¬
rig Bevollmächtigte , dahier anzumelden , die
etwaigen Vorzugs - oder Unlerpfandsrechke zu
bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote ste¬
henden Beweise , sowohl hinstchtlich der Rich¬
tigkeit als auch wegen des Vorzugsrechts der
Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht , dann rin Maffepfle -
ger und ein Gläubiger - Ausschuß ernannt , und
sollen hinstchtlich der beiden letzten Punkte und
hinsichtlich deS Borgvergleichs die Nichlerschei -
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitre¬
tend angesehen werden .

Walldürn den 2 . August 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Reumann .
vdt . Döpfner .

[ 65 ] Philippsburg . Gegen die Berlassen -

schaftsmaffe des Johann Schweikart von
Oberhauscn wurde Gant erkannt , und wird
Tagfahrt zur Vornahme des RichtigstellungS - u .
VorzugSverfahrcns auf

Mittwoch den 31 . August , früh 8 Uhr ,
auf diesseitiger AmtSkanzlei anberaumt .

Alle diejenigen , - welche auS irgend einem
Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , werden aufgeforderk , solche an obiger
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende
geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorle¬
gung der Beweisurkunten oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Masse «
pstegcr ernannt , undBorg - und Nachlaßverglci -
che versucht , mit dem Bemerken , daß in Be¬
zug auf Borgverglciche und Ernennung eineü
Maffepftegers die Nichterscheinenden alS der
Mehrheit der Erschienenen beilretend angesehen
werden sollen .

Philippsburg den S. Juli 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Keller .

[64 ] 9io . 7637 . Heidelberg . Gegen Roth -
gerbermeistcr Ferdinand Eber von hier haben
wir Gant erkannt und Tagfahrt zum Richlig -
stettungs - und Vorzugs - Verfahren auf

Donnerstag den 1 . Sept ., Morgens 8 Uhr ,
anberaumt .

Alle , welche auS irgend einem Grunde Ansprü¬
che an die Gantmaffe machen wollen , werden auf¬
gefordert , solche in dieser Tagfahrt , bei Ver¬
meidung trS Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden . und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechle zu be¬
zeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , auch gleichzeitig die Beweisurkunden
vorzulegen oder den Beweis mit andern Beweis¬
mitteln anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepflegrr
und Gläubiger - Ausschuß ernannt , auch ein
Borg - oder Nachlaßvergleich versucht , und
eS sollen die Nichterscheinenden in Bezug ■auf
Borgvergleiche und jene Ernennungen alö der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Heidelberg den 1 . August 1836 .
Großh . Oberamt .

Nestler .
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[64] No . 7470 . Buchen , lieber die Ver-

laffenschaft des Kornel Ehemann vonRinsch-
heim haben wir Ganr erkannt , und wird Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs- und Dorzugsverfah-
ren auf

Montag den 5 . Sept . l . I . , früh 8 Uhr ,
anberauml . Wer nun aus was immer für ei¬
nem Grunde einen Anspruch an diesen Schuld¬
ner zu machen hat, hat solchen in genannter
Tagfahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , dahier an¬
zumelden , die etwaigen Vorzugs- oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen, und zugleich die
ihm zu Gebote stehenden Beweise , sowohl hin«
sichtlich der Richtigkeit als auch wegen des Vor¬
zugsrechts der Forderung anzutrelen.

Auch wir > an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht, dann ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , und sollen
hinsichtlich der beiden letzten Punkte und hin¬
sichtlich des Borgvergleichs die Nichterscheinen-
den als der Mehrheit der Erschienenen beitre »
tend angesehen werden .

Buchen den 28 . Juli 1836 .
Großh . Bezirksamt.

Hotz .
vdt . Bvpp .

= . ■i- —J. ■ - fr - - " h — - - . .

Er bvorladungen . -
[66] No. 9136. Achern . Maria Dorothea

Kinzel , Wiltwe des schon längst verstorbenen
Strickers Johann Schmitt von Kappel - Rodeck,
ist am 9. März d . I . ohne Zurücklassung einer
letzten WillenSurkunde gestorben . Die vorhan¬
denen , abir diesseits unbekannten Erben der¬
selben werden daher oufgefordert, binnen einer
Frist von drei Monaten sich zum Empfang der
61 fl . 29 kr . betragenden Verlaffenschaftsmaffe
zu melden, andernfalls solche in GemäßheitLand¬
rechtssatzes .768 , als dem Staate zugehörig er¬
klärt werden soll .

Achern, den 8. August 1836 .
Großh . Beürksaml .

Bach.

Versteigerungen .
r ö4] Mannheim . Dienstag den 23. d . M>,

Nachmittags 3 Uhr , werden die Liegenschaften
der Ehefrau deö hiesigen Bürgers und AckerS -
mannß Peter Schäfer , Cathorina , geborne
Panzer, nämlich :

das Haui dahier im Quadrat Lit . II No . 10.
und folgende Aecker :

M .Vtl. Rth .
No. 1055.1 in der 4tcn Sandge-

* 1056.j wann ad 1 — 29]
einseits Joseph Moll, anderseits
Georg Fuchs Ehefrau ;

No. 1093 . 1 in der 6ten Sandge-
- 1194.? wann ad 1 3 39nr

einseits Friedr. Keller, anderseits
Ludwig Hendrich ;

No. 1203 . allda — 2 19
einseits Phil. Grüns Kinder , an¬
derseits Ferd. Grabert ;

No . 819 . in der 2ten Gewann der
Spelzengärten 1 — 25[

im Wege gerichtlichen Zugriffs auf dem Rath¬
hause an den Meistbietenden öffentlich versteigert,
und bei erreicht werdendem Schätzungspreise so¬
gleich endgültig zugeschlagen.

Mannheim, den 1 . August 1836.
Großh. Bürgermeisteramt.

Hutten .
Schubauer .

[66] Mannheim . Die Herstellung einer
Kaplanswohnug in dem Pfarrhaus zu Ober -
Hausen , im Anschlag von 760 fl . , wird Frei¬
tags den 19. d . M . , Morgens 11 Uhr , an da¬
zu geeignete Bau-Uebernehmer , daselbst öffent¬
lich versteigert.

Mannheim und ^ Bruchsal den 8. Aug . 1836.
Großherzogliche

Domänenverwaltung . Bau - Jnspection .
Zieht . Dyckerhoff .

[ 65] Wallstadt . Die hiesige Winterschaf-
wnde , welche mit 300 Stück Schafen beschla¬
gen werden kann, wird den 26 . dss . , Nachmit¬
tag- 2 Uhr , auf hiesigem Rathszimmer auf 1
Jahr versteigert , und wird noch bemerkt , daß
fremde Steigerer sich mit Zeugnissen über ihre
Zahlungsfähigkeit auszuweisen haben .

Wallstadt am 9 . August 1836 .
Großh. Bürgermeisteramt.

Hecker.
Ncinmuth.

[66] Buchen . Im Wege gerichtUchen Zu¬
griffs wird deö ledigen Franz Joseph Schäfers

Behausung in der Stadt auf dem Marktplatz,
zwischen Karl Schmieg und Abraham Op¬
penheimer , geschätzt zu 1500 fl.
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Freitag den 2. Sept . , Morgens 8 Uhr , auf
dem Rathbause öffentlich versteigert und bei er¬
reichtem Schätzungspreis der endgültige Zuschlag
sogleich ertheilt .

Buchen , den 6. August 1836 .
. Stadtbürgermeisteramt .

Heilig .
Veit. Bauer .

Dienstnachrichten .
Durch die Penstonirung des Schullehrers

Nothweiler in Schweighof ist die ev. Protest .
Schulstelle daselbst, Bezirks Müllhcim , mit ei¬
nem nach dem Erkenntniß der Großh . Negierung
des OberrheinkreiseS vom 21 . Juni 1836 ,
No . 11,414 , neu regulirten Gehalt von 147 fl.
7 kr. nebst 1 fl. Schulgeld von jedem Kinde in

Erledigung gekommen . Die Bewerber um die¬
selbe haben sich nach Maßgabe der Verordnung
vom 7. Juli 1826 ( Regierungsblatt vom 3 . Au¬
gust 1836 , No . XXXV1U . , bei ihren Bezirks -
schulvisitaturcn binnen 4 Wochen zu melden .

Durch die Penstonirung deS Schullehrers See
in Seckenheim ist die ev. Protest . Hauptlehrer »
stelle daselbst mit einem , nach dem Erkenntniß
der Großh . Negierung des Unterrheinkreises vom
21 . Juni 1836 , No . 12,733 , regulirten Gehalt
von 250 fl . nebst 1 fl. Schulgeld von jedem
schulpflichtigen Kinde in Erledigung gekommen .
Die Bewerber um dieselbe haben sich nach
Maßgabe der Verordnung vom 7. Juli 1836
(Nggsblatt . vom 3 . Aug . 1836 , No . XXXVlll . ) ,
binnen 4 Wochen bei ihren Bezirköschulvisitatu .
ren zu melden.

Rekruten - Vertretungs - Verein
für das ganze

Großherrzogthunr Baden ,
errichtet von

Jakob Möllmann
in

Mannheim .
Der stets bessere Fortgang meines allgemein beliebten Instituts läßt mich hoffen , daß auch

dieses Jahr die Zahl der Mitglieder recht zahlreich wird . Es werden daher alle diejenigen Kon -
scriptionspflichtigen , welche Lust haben , in meinen Verein zu treten , hiermit aufgefordert , sich
bei Zeiten die zweckmäßig verbesserten Statuten zu verschaffen.

Für den Rekrutirungs - Bezirk Mannheim
sind als Agenten meines Instituts aufgestellt :

IS -
gßwjjw

»
| tz °. 2 ° h. W - >. 2hm I » Schwchl » ,, ».

Bruchs-?
" '^

! $ ' ■ St « » i6utä I» Bruchsal .c
«
c
ft
ft
3)
ft
ft
L
ft
c
ft
ft
c
c
ft
ft

Oberamt
« Beziröamt Brette » Hr . Chr . Beutelmüll er in Bretten .
oc
«
«
ft
«
«
€

«
L
«
ft
ft
«
r

c
T
«

ft
ft
«

" ft

ft
«
ft

Oberam»

Eppingen Hr . Rathschreibrr L . Rausmütter in Cppingen .

Neckarbsschofsheim! Die Herren Gebr . Ziegler in Sinsheim .

Eberbachl H ' ' Ferdinand Lempp in Mosbach .

BoxÄg
"'

! b ' W . Hrnri .ci in Boxberg .

Adelsheim Hr . Bürgermeister Ernst in AdelSheim.
Gerlachsheim Hr . Wiese z Stern in Gerlachsheim .
Bischossheim a . d. T. Hr . Frz . Anl . Wagner in Bischofsheim a . d . T.
Wertheim Hr . Spitalverwalter Schmidt in Wertheim .

Walldürn ! ^ G . V . Kiefer in Buchen .

Heidelberg Hr . Valentin Hart mann in Heidelberg .

I . P . Rüttinger , provisorischer Redakteur .
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